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Die S-UBG AG Unternehmensbeteiligungsge-
sellschaft der Sparkassen Aachen, Krefeld, 
Düren sowie der Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach und der Kreissparkassen Euskirchen und 
Heinsberg hat in der Region auf der linken 
Rheinseite inzwischen eine sehr große Bedeu-
tung für wachstumsorientierte Unternehmen.

Die Beteiligungsgesellschaft stellt das 
Kapital zur Verfügung. Das verbessert die 
Eigenkapitalquote eines Unternehmens, denn 
die S-UBG springt mit maximal 49 Prozent 
als Gesellschafter mit seiner Einlage ein. 
Das heißt für den Unternehmer: Er hat auch 
weiterhin das alleinige Sagen im operativen 
Geschäft, verbessert aber nach den Basel II-
Kriterien sein Rating bei den Banken, da allein 
schon das höhere Eigenkapital eine günstigere 
Bewertung für Kredite bietet.

Zu Anfang waren viele Unternehmer skep-
tisch, sich die S-UBG ins Boot zu holen, als 
diese im Jahr 1988 mit dem Beteiligungsge-
schäft startete. Heute hat sich bei vielen Un-

ternehmern die Erkenntnis durchgesetzt, dass 
bei Kapitalbedarf eine Beteiligungsgesellschaft 
eine sehr vorteilhafte Finanzierungsform ist, 
besonders wenn das Unternehmen wachsen 
will und daher investieren muss.

Fälle, in denen die Dienstleitungen der
S-UBG besonders gefragt sind, ergeben sich 
zum Beispiel  wenn ein Geschäftsführer als 
Gesellschafter aus seinem Unternehmen 
ausscheiden möchte, aber die verbleibenden 
Mitgesellschafter nicht in der Lage sind, diese 
Anteile zu erwerben. Dann ermittelt die S-UBG 
mit den Partnern den marktgerechten Wert 
des Unternehmens, um dem ausscheidenden 
Gesellschafter einen fairen und angemessenen 
Preis anbieten zu können.

Noch immer stehen viele mittelständische 
Unternehmen vor dem Problem der Unter-
nehmensnachfolge. Häufi g stehen engagierte 
Manager dieser Firmen bereit, die ihre Zu-
kunft selbst in die Hand nehmen wollen. Die 
S-UBG versteht sich dann als Investor für die 
Fortführung des Unternehmens durch interne 
Manager (Management-Buy-Out) oder durch 
externe Manager (Management-Buy-In). Die 
S-UBG begleitet das Management-Team beim 
Übernahmeprozess und stellt die erforderli-
chen Geldmittel bereit.

Der Vorteil der S-UBG liegt in den kurzen 
Entscheidungswegen, denn im Idealfall ist 
eine Beteiligung innerhalb von sechs Wochen 
machbar. Meist dauert es schon etwas länger, 
aber nach drei bis sechs Monaten kann das 
jeweilige Unternehmen die geplante Marktaus-
weitung angehen.

Zur Zielgruppe der S-UBG gehören junge Un-
ternehmen mit innovativen Konzepten ebenso 
wie Mittelstandsunternehmen mit starken 
Wachstumsaussichten und zukunftsfähigem 
Produktprogramm. Darüber hinaus hat das Ka-
pital suchende Unternehmen ein strategisches 
Unternehmenskonzept mit einem kompetenten 
Management und natürlich ein aussagefähiges 
Rechnungswesen. Das ist ebenso wichtig wie 
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eine überzeugende Wettbewerbsposition mit 
deutlichen Alleinstellungsmerkmalen. Die S-
UBG beteiligt sich überwiegend in offener aber 
auch in stiller Form. Beide Beteiligungsformen 
können hervorragend miteinander kombiniert 
werden, um so einerseits der gewünschten 
Beteiligungsquote und anderseits dem Eigen-
kapitalbedarf des Unternehmens gerecht zu 
werden. Neben offenen Beteiligungen in Form 
von GmbH-Anteilen, Kommanditeinlagen 
oder Aktien gewinnt die Mezzaninefi nanzie-
rung (stille Beteiligung oder Wandelanleihe) 
an Bedeutung. In welcher Beteiligungsform 
letztlich die Partnerschaft entsteht, ist eine Ge-
staltungsfrage, die von Fall zu Fall entschieden 
werden muss. Die Geschäftspolitik der S-UBG 
orientiert sich an einer vertrauensvollen Part-
nerschaft mit dem Unternehmen. 

Dieser Weg zu einer Partnerschaft mit der 
S-UBG ist unbürokratisch und  unkompliziert. 
Der Unternehmer offenbart seine Ziele, die er 
mit der S-UBG als Partner  erreichen möchte. 
Ein in sich stimmiger und überzeugender 

Businessplan ist die Arbeitsgrundlage für die 
ersten Gespräche. Die Entscheidungsgrundla-
ge für ein Engagement ist natürlich die Quali-
tät des Unternehmers sowie des Managements 
und dessen Bereitschaft, die Partnerschaft mit 
der S-UBG auf Zeit einzugehen. Nach der Un-
ternehmensanalyse und -bewertung erarbeitet 
die S-UBG ein für das Unternehmensziel opti-
miertes Beteiligungskonzept. Der besondere 
Vorteil der S-UBG, gerade als starker regiona-
ler Anbieter von Beteiligungskapital liegt in 
einem einzigartigen Netzwerk von Kontakten 
und Erfahrungen mit qualifi zierten Spezia-
listen und in dem Zugriff auf die gesamten 
bewährten Dienste der S-Finanzgruppe.

Im Vorjahr hat sich die Nachfrage nach 
Beteiligungskapital weiter belebt. Besonders 
stolz ist die S-UBG auf Beteiligungen, wie die 
Kosmetikfi rma Dr. Babor oder das Pharmaun-
ternehmen PAION AG in Aachen. Auch die Dru-
ckerei Quack und Fischer in Viersen profi tierte 
von der Partnerschaft sowie Lumino Elektronik 
oder Grüne Energie GA.S in Krefeld.

S-UBG Aktiengesellschaft Unternehmensbeteiligungsgesellschaft und 
S-VC Risikokapital-Fonds für die Regionen Aachen, 
Krefeld und Mönchengladbach GmbH 
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I H R PARTN ER I N SAC H EN EIGEN KAPITAL

Unser Finanzierungs-
konzept hat Hand und Fuß

Wir bieten Beteiligungskapital für 
die Expansion Ihres Unternehmens, 

die Entwicklung innovativer Produkte,
die Gestaltung Ihrer Nachfolge oder 

den Wechsel von Gesellschaftern.

Ihr Vorteil: Zukunft sichern mit
individuell gestalteter Finanzierung! 
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